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Charlotte Binder

Hürcan Aslı Aksoy (Hrsg.), 2018: Patriarchat im Wandel: Frauen und Politik 
in der Türkei. Frankfurt/Main: Campus. 258 Seiten. 34,95 Euro

Patriarchat im Wandel: 
Frauen und Politik in der Türkei vereint vier deutsch- und vier englischsprachige Bei-

Wandel der Geschlechterverhältnisse in der Türkei“ (S. 7) leisten sollen. Dafür untersu-

Gesellschaftsordnung sowie das zivilgesellschaftliche Engagement von Frauen in sozia-
len Bewegungen. Herausgearbeitet werden dabei insbesondere auch der wechselseitige 

gesellschaftlichen Wandel der Türkei. 
Geschlechterregime 

und Politik in der Türkei bietet zunächst -
schlechterregime im Wandel“ einen historischen Überblick über die rechtliche Gleich-

-
nen bei der Gleichstellung und Förderung von Frauen – auch im Wechselspiel mit den 

-

-
ternationalen Geschlechtergleichheitsnormen auf den jeweiligen Gesetzgebungsprozess 
heraus. Der theoretisch gehaltvolle Beitrag von Renate Kreile

die jeweiligen Frauen- und Geschlechterpolitiken in politische und sozioökonomische 

-

gestaltet und instrumentalisiert werden. So habe die kemalistische Staatselite relativ 

-

patriarchalem Weltverständnis – als zentralem klassenübergreifendem Element – voll-

Analyse die komplexen gesellschaftlichen und politischen Entwicklungen nicht ange-
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messen berücksichtige sowie die illiberalen und autoritären Züge der kemalistischen 

Der zweite Teil Zwischen Staat und Gesellschaft. Frauenbewegungen unter dem 
AKP-Regime legt seinen Schwerpunkt auf die feministisch, religiös-konservativ, kur-
disch und kemalistisch orientierten Frauenbewegungen in der Türkei und deren jewei-
liges Verhältnis zum türkischen Staat. Bihter Somersan -

die daraus hervorgehenden Wechselwirkungen mit der Frauenbewegung in der Türkei. 

statt zu einer Schwächung der Frauenbewegung zu einer Stärkung ihrer Bündnisfähigkeit 

liegt, untersucht 
(GONGO) zur Etablierung einer familienzentrierten, konservativen, islamischen Frauen-
politik. -
servative Frauenpolitik zu fördern, ohne Frauenpolitik, der die Türkei sich im nationalen 

-
nalisierung der feministisch orientierten Frauenbewegung in der Türkei bei.

-
-

schen Frauenbewegung und der feministischen Bewegung. Nach einer Darstellung der 
historischen Entwicklung der Bewegungen folgt eine theoretische Diskussion der Kon-
zepte Solidarität und Koalition, die für die Autorin nicht voneinander trennbar gedacht 

Frauenbewegungen. Nil Mutluer stellt in ihrem ebenfalls bereits zuvor publizierten Bei-

-

11_Gender3-18_Rezensionen.indd   162 19.07.2018   15:11:27



Rezensionen 163

GENDER 3 | 2018

Soziale Dynamiken der Geschlechterverhältnisse stellen 

Berna Zengin Arslan

islamischen Gülen-Gemeinschaft zwei Beispiele für die Vergeschlechtlichung verschie-
dener gesellschaftlicher Bereiche der Türkei vor. Dabei zeigen die Autorinnen, dass in 
den jeweils von ihnen untersuchten Feldern, wie z. B. bei der Kinderversorgung und der 

und gestärkt wird. 
Der Band leistet den im Vorwort angekündigten wichtigen Beitrag zur wissenschaft-

lichen Diskussion über den Wandel der Geschlechterverhältnisse unter verschiedenen 
gesellschaftspolitischen Bedingungen in der Türkei. Allerdings wäre eine Einleitung 
wünschenswert gewesen, die den Zusammenhang der Beiträge erläutert, gemeinsame 

bestimmt. 

class und race berücksichtigen, wäre im zweiten Teil noch eine Analyse der LGBT-

um Geschlecht und Geschlechterverhältnisse setzt. Die von Aksoy im Vorwort angedeu-
tete mangelnde deutschsprachige Expertise zum Thema kann mit Blick auf diverse For-
schungsprojekte und -publikationen in Deutschland nicht bestätigt werden. Allerdings 

notwendig, gerade Kolleg*innen aus der Türkei – wie in diesen Sammelband geschehen 

um Solidarität zu zeigen. 

Zur Person

Charlotte Binder -
te: Frauen- und Geschlechterforschung, Hochschulforschung, Soziale-Bewegungs-Forschung, 
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